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Vereins für niederdeutsche Sprachforschung bieten lebendige
Diskussionen zur Variationslinguistik. Einige Projekte und Ergebnisse
bündelt der neue Sammelband zu den Kolloquien. Sein Schwerpunkt
liegt auf innovativen theoretischen und methodischen Zugängen zur
Dynamik in den deutschen Regionalsprachen. Dabei werden sowohl
gebrauchs- als auch wahrnehmungsbasierte Ansätze vorgestellt, die
unter Verwendung unterschiedlicher Datengrundlagen und Theorien
spezifische Winkel des gemeinsamen Forschungsgegenstandes
ausleuchten. Die Beiträge betreffen ebenso hochdeutsche wie
niederdeutsche Regionalsprachräume.


